
DieUnterzeutineteh - n
lichK Vergnügn,, ei,? geehrtes oubükum >u

benachrichtigen, daß sie soeheu käuflich an sich
geb,acht bakeii, P 1 t t'S netie und wesentlich
verbesserte und verschönerte Patent

Pferde-Kraft und Dresch-Maschine
Welche in der Werkstätre der
»n Augenschein genommen werde» mag, nnd
welche ihrer Woblftill'eu, Dauerhaftigkeit
und leichten Arbeit wegen, irgend etwaS der
Art in de« Ver. Staaten übertrifft, 1 nd nur
betrachtet z» werden braucht, um ibre allge-
meine Einführung zu versichern, mit Hintan-
setzitiig aller Ander» die gegenwärtig im Ge-
brauch sind. Die Pferve-Krast küun an ir-
gkltd einer ander» Maschine angewandt wer-
den. Zwei Pferde können mehr an dieser,
iils Sie r an irgend einer andern Maschine
verrichten; auch kömmt sie bei weitem nicht
so geschwind außer Ordnung.

Bauern, kommt, sehet nnd dann ur-
theilt für Ench selbst! ?

Ihre Arbeit spricht lauter für dieselbe aIS
Worte »nd ist i>»re beste Empfehlung. Sie
kann zu irqend einer ZeitanfeinemzweispS»-
niqen Wagen fortgefchast werden. Wir wim-

schen daß alle unserer Nachbaren uns besu-
chen, und dieselbe in Augenschein nekmeu
möchten; wir fordern nichts fürs Besehe» ;

sie können ihre» Endzweck erreiche» durch ei
j,en Besuch nach ihrer Werkstälte, gegenüber
I.und P. Mirsell'S Swbr, und ohnweit Hin
ÄdamS' Horel, in der Noed .Hamiltonstraße,
Easton; WarrautieS werden wie gewöhnlich
gegeben.

N. B. Die Unterzeichneten besitzen da'
Patent-Recht für osize Pferde« so >v e
auch für Pitt'S Drefch« und Re nigungs-Ma
schine, für die Eaunlies von Rorthamptvii.
BuckS, Lecha, Monroe, Peik und Wanne, Pa,
und Warren und Süsser, R. I. und haben
das Privileginm sie an solchen Orten zn ver-
kaufen, wo dieses noch nicht geschehe» ist.

Philip Mirsell, jnn. und Co.
Juni 7. 1841.

Ich bescheinige mit Vergnügen daß >ch die
obige Maschine gegenwärtig im Gebrauch ba-
de und stebe nicht au zu erklären daß sie mei
»er Meinung nach, die Beste »nd Vorzüglich-
ste ist, welche ich bisher gebraucht oder gese-
hen habe.

R e u b e n G l i ck,
ohnweit Allentaun, in Lecha Enmty.

IQ-Obige Maschine ist z» seben bei Tilgh-
ina» Rupp, >n Allentaun.

Gasten, Juni 23, 1811. nq-KM

Verbesserte tragbare

Ps e r d e Kr a ft.
Dresch-Maschine, Korn-Schaler und

Klee - Mnble.
T. D. B u r a l s P a t e n t.

Der Unterschriebene ist dankbar fnr die so
großmütbige Unterstützung, welche man ibm
biHAMee bat zukommen lassen, nnd benach-
richtigt leiste Freunde und das Publikum »n
Allgemeinen, daß er forrfäbrt obenbenamre
berühmte Dreschmaschinen in der Stadt Al-
lentaun zu verfertige«, und zwar in der Ja-
messtraße, sudlich von Hagenbnchs Wirths-
baus, und dem Stublmacher - Schap des
Hrn. Reuden Reiß gegenüber

Der wohl bekannte Gebrauch, um Dresch-
m ischineii von unterschiedliche» Arte» anzu-
empfeble», ist so Allgemein, und obne einiges
Verdienst, daß es die Schicklichkeit nicht er-
laubt ferner mehr zu sagen, daß die beispiel-
lose Nachfrage nach obenbenamter Maschine
hinlänglich für dessen Gine spricht. Es ist
nicht ein neuer unversuchter Artickel, er bat
den Vorzug vor alle andere; seit mehr denn
neun Jabre» bat diese Maschine mebrere
Tausendein den Vereinigten Staaten gedient
in dem Gebrauch »nterschiedliet'er Fruchte zu
dreschen, u. s. w. Manche von ibnen baben
fünfzebn bis zwanzig tausend Büschel Frucht
damit gedroschen, und die Maschine arbeitet
jetzt noch gut. Und nach einem aufrichtigen
und gründlichen Versuch bat man angenom-
men, daß sie bie beste biS jetzt erfundene Ma-
schine der Art sei.

Ein Vorrath ist immer zum Verkauf vor-
räthig, auH den besten Materialien verfertigt
und von guter Arbeit. Allen Bestellungen
soll gebörige »nd pünktliche Aufmerksamkeit
geschenkt und jeden Käufer Genugthuung ge-
geben werden.

William Ricksecker.
Agent für Epbraim Kirkpatrik.

wird biermit Jedermann gewarnt,
die Maschine nicht nachzumachen, indem der
Eigenthümer des Patentrechts rntschloßen ist
einen jeden der dieses nicht achtet gerichtlich
zu belangen ; indem es mehrere Wale ent-

Ichieden worden ist, daß sein Patentrecht ächt
'st.

Allentaun, Juni 9. nq-KM

Livcry Stall.

In der Hamilton Straße, zwischen
Pretz's Stohr u. dem Courthaus.
George Beiße l, welcher schon eini-

ge Jabre einen Lwery-Stall in dieser Stadt
gehalten hat, dankt seinen Freunden unddem
Publikum für die ihm bisber erwiesene Kund
schafr, und zeigt denselben an, daß er sein Ge
schäft ausgedehnt bat, indem er sich kurzlich
verschiedene neue große und kleine Fukrweike
angeschafft hat.

Man kann z« jeder Zeit alle Arten große
nnd kleine Fobrwerke bei ihm haben, wie
auch gute Reitpferde.

Seine Pferde sind getreu und sicher nnd er
sann sie daber Familien und andern mit
Recht empfehlen.

Parteien oder Fremde können zu irgend
»mcr Zeit durch sorgfältige Fuhrleute auege«

obre« werden.
Seme Preiße werden allezeit billig sein und

er ladet daher daS Publikum zu geneigtem
Zuspruch ein.

George Beißet.
Iltil! s, nq?gm

1 '

' Jenas KU»,>
Kllkschenmacwr in Meiitaun.

betreibt nochimm>'r sein Geschäft aufder süd-
lichen Seile der Hamilton Strafte, oberhalb
HagenbuMS WiNbSkanse, und Biery'g Waa-
ren-Haus gegenüber, in Allentaun ; allwo er
immer auf Hand hält, und auf Bestellung
vekftrligen wud

Kutschen, Rastes, Buggies, Dear-
borns, Sulkies, u. s. w.

Er bält immerfort gute Arbeitsleme und alle
Fuhrwerke weiden unter seiner Aufsicht au?
de« beste» Materialien gemacht, und folglich
kann er für seine Arbeit gut stehen.

Allsbeßeriinqen an alten Fuhrwerken wer-
de» auf bie kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preißen versorgt.

Er ist dankbar fnr genoßene Kundschaft,
und bofft durch pünktliche Abwartuug seiner
Geschäfte, und billige Preiße, seinen Tbeil der
Guust des Publikums fernerhin zu erhalten.

Er ist cntschloßen zu den allcrniedrigsten
Preißen für baareö Geld zu verkaufen.

März 3, nq?SM

George Stein,
Haus- und Sackuhrmacher.

Macht biermit seinen Freunden und einem
geebrren Publikum bekannt, daß er obiges
Geschäft noch an feinem allen Standplatz, in
der Hamiltonstraße, fünf Tl,»ren oberbalb
dem Eisenstobr der Pretz und Säger,
fortbetreibt,allwo er beständig vorräthig häli
eine Answabl

Hans- und Sacknhren, Dmepieces,
Brillen, Löffel, Silberzeug, Nioliiisaiten und
allerhand Spielzeuge.

Ausbesserungen werde» auf die schnellste
Art und zn den billigsten Preisen verseben.

Gleichfalls sind bei ibm Brillen für Dre-
scher zu baben, Nänkec-Uhreu zu unterschied-
lichen Preisen.

Dankbar für genossene Kundschaft, hofft
er auf eine Fortdauer derselben.

George Stein.
Zlllentaun, Oktober 28. ' nq?3M

Neues Hansgerath
Waaren- L a g e r.

Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-
legenbeit, seinen Freunde» und dem Publi-
kum überbanvt, anzeigen, daß er daS Ei !
bine'macher Geschäft in allen deßen verschie-
dene» Zweige», in der Stadt Bet>'lebem, am
Ecke der Haupt »nd Broad Straßen, an dein
Platze welcher frnber von Jos, pH Leibert »nd
Sobn bewobnt war, und nächste Tbnre ,n >
Hrn, Franzis Erwins Leder Stobr, augefan
gen bat; allwo er immer Hausgerärb, von
jeder Benennung, auf Hind halte», nnd auf!
Bestellung verfertigen wird.

Hails-Anstreichen und Schildmablerei
wird von ihm auf die nietlichste nnd
Weise, und n> billigen Preißen, versorgt. Er
schmeichelt sich durch pünktliche Abwartung
seiner Geschäfte, einen Tbeii der Gunst des
Publikums zu erbalten.

Reuden O. Luckenbach.
Bethlehem, März 3, 1841, *?3 m

H e n r y M i llk,
Knrschenmachcr in Allentaun,

betreibt »och immer sein Geschäft in der Ha-
miltonstraße, Hagenbiich's Wirtbsbaus >ie-,
genüber, wo er immer zu verkaufe» hat und
aiifßestellung »iacht

Kutschen, Nasses, Vuggies, Dear!
Borns, Sulkies, :c.

Er hält immerfort gute Arbeitsleute uud da >
alle seine Fuhrwerke unter seineruumirtelba-
ren Aussicht aus guten Materialien gemacht,
werden, so kann er für seine Arbeit gut ste-!
Heu.

Ausbesserungen alter Fubrwerke werden
schnell »nd billig besorgt wei den.

Seinen alten Freunde» nnd Gönnern
dankt er für die ibm z« Tbeil gewordene
freundschaftliche Aufmunterung nnd ladet das
Publikum zum geneigten Zuspruch ein.

UIT'Er ist gesonnen z» de» niedriqsten

Preisen für baares Geld zu verkaufe».
Allentaun, Februar 24. nq?6M

Ein nener Kiefer,
in Allentaun.

Nathan Troxel,
Macht den Einwohnern von Allentaun

und der Umgegend ergebenst bekannt, daß er
einen

?teuen Kiefcrsckap
eröffnet bat, in der Hamilton Straße, einig?
Tbiiicu uuterbalb der R'formirleu Kirche,

woselbst er immer alle in sein Fach gehörende
Artikel auf Hand bat und auf Bestellung
verfertigt, als

Bauch- und alle Arten anderer Zuber.!
Eimer ven jeder Große, Butler-!
fasser, Stander, u. s. w.

Land-Stobrbalter gestattet er, wenn sie bei
der Quantität kaufe», einen bedeutende»
Abzug. >

Flickarbeiten werden schnell, bil«
lig und auf die beste Art besorgt.

Nathan Trorel.
Den Sten Mai. nq?bv

Dan i e lSt e t tler
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden uud dem Publikum überhaupt an- 5
zeige«, daß erdaS

Blau Färben und Weben
noch immer an seinem» alten Standplatz, un- -
gesäbr eine 4 Meile von Segersville nnd ei-
ne i Meile von Kern's Mnble fortbetreibl,
allwo er daS Earpet - Casinet- und Tischtü-
cherweben neben dem Blaufärben für die bil-
ligste Preise versorgen wird.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
und hofft auf en«e Fortdauer derselben,

Daniel Stettltr.
April 14.

Sioi r in der Hanulton - Straße, > e..e,»,14r
Boas' Hiitstobr, ein vollständiges Assorii»
ment von fei»,n

Tüchern und Cassimeres
aller Arten und ein vollständiges Assortiment
von

Sommer-Gmer,
ans denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellungen zu machen bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter bält, so kaun er alle Be-
stellungen gut und auf das,schnellste besorgen;
wie auch eine» großen Vorratb von

Ferrigen Kleidungsstücken,
Svmmerröcke zu S 3 W

do. tt va
do. 9 UV

Wamse I 37
do. 2 vtt

Hosen l 3l
do. 2 St)
do. 5 00

Westen l 25
do. 3 25

Die obiaen Kleidungsstücke sind unter sei-
er Aufsicht gemacht worden und er ist wil-

lens, sie ebne alles weitere Lob fnr sich selbst
reden zn lassen.

Auch bat er einen Vorratb von Stocks,
Hemdi'kragen, und Hemde» z» verkaufen.

A7?"Er bat soeben die Neunorker »iid Pbi-
ladelpbier Fäfchen 6 cmpsaiigen »uddie
jenigen, wel.lie dafür unterschrieben haben,
belieben solche abzuholen.

U?"! äve - Maßen für Schneider sind
immerfort bii ibm zu babeu.

James lameson.
Allentaun, May S. »g-l I

Allentauner Fnr- nnd Rnßia
H n t-F abrik

n der Hamiltonstraße, geaenüber Ia me-
f o n's Kleiderstobr.

Jacob D. N o a s.
bat beständig auf Hand, ei» ansgedebntes

Aßorlemeiit von modigen Für- und
Nlißia s^nlen,

von einer vorzüglichen Qualität; auch bat
er kürzlich i« '.euyork und Philadelphia ein
großes Aßortemenr von Kappe» einge-
kauft, worüiuer sich befinde»:
Otter Kapren. Hnr Seal. Nntre. Mus
krat, Eoiien, sowie anch alle Arten Tuch-
Kappen fnr Männer nnd Knaben.

Diese Kappen sind von einer anten Qua-
lität und werten zu den billigst, n Preisen

! verkauft.
! Kaufleute und Andere, die beim Großen
' kaufen, werten >'s zn il'rem Vortbeil finden,
. bei ibm anzurufen und für sich selbst zu ur-

besten.
Hntinacher im Lande werden unter deu

billigsten Bedingungen mit jeder Art Pelzen
Trimmings, u. s. w. verseben.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Üctober 21. ncs?bv

Henry Vcitler,
Bedient sich dieser Gelegenbeit, seinen

Freunden und einen» geebrtcn Piiblikttin die
Anzeige zu mache», daß er eine» neuen

Collfektioll e r - S t o h r
in Siid - Wbeitball, nabe bei, Griesemere's

! Wirtbsbause eröffnet bat, allwo er alle Ar-
! ten Z ii ck e r w a a r en, beim Großen und
i Kleinen nim Verkauf anbietet.

> StolMtzlter und s?ändler in Zuckerwaaren
ibrem Vortbeil finden, wen» sie

bei ibni AMiifen ; indem er alle feine Zucker«
> Waaren fslbst ans dem beste» Zucker verferti-
! aet, »nd zn den allcrniedrigsten Preisen ver-
! kauft, Bestellungen werden auf die kürzeste
Anzeige pünktlich besorgt.

E, verfertiget ancb Lemon-Syrnp, welchen
er besonders anemvfieblt, und beim Großen
und Kleinen so woblfeil oder woblfeiler ver-
kauft als er sonstwo erbalten werden kann.

Er bofft durch die Güte feiner Waaren
und billigePreise, einen Tbeil der öffentlichen
Kundschaft zu erbalten, wofür er jederzeit
dankbar sein wird.

Juni IS, nq?3m

Sehet hier!
Bargains? Vargains! !

Hausrach zu verkaufen an herabgesetz-
ten Presen.

Da der Unterschriebene gesonnen ist seinen
Stock von neuem und dauerbast verfertigtem
Hansratb zu verkleinern, so bietet er zn ganz

l berabgesetzte» Preißen, für baares Geld, fol-
gende Artikel zum Verkauf an, nämlich : Mo-

! bagen» und Kirschen Bureaus, Seid-Boards,
Secretairs, alle Sorten Tische, Eckschräuke,

! Bettstellen mit boben und niedern Pfosten,
nnd eine Anzabl andeie, in fein Fach einschla-
gende Artikel. Defigleichen auch Venetian
Vorhänge von alle» Farben und Größen.

Jobn H. Rice.
Nächste Tbstre zu Borbecks Hut-Mauufak-

tur in der Broad Straße.
! Bethlebem, März 17, nq?KM

Dr.. Heinrich Fischet,
wundarztlich- und mechanischer Zabn-

> )lrzk, in allen dessen Zweigen, emrfiedlt sich
j dem Publikum in Allentann und deren

! gend. Seine Wobnunq ist gerade über dem
Äastbause von Job» Groß in Allenraiin.

N. B. Dr. H. Fischel wird jeden vierte»
Montag nnd Dienstag in jedem Monüt in

! Kutttaiin bei Hrn. Faber anzutreffei, sein
! Eine vortreffiiche Zabu-Politiir,
! ;um reinigen und erbalten der Zäbne nud de»
! Gaumen. ?Prcis 50 Cents per Bottel.

Januar L. . nq?SMt

Ein starker 4.Gäul6wagcn
init breiten Rädern, Baddy und Gescl'irr für
fünf Pferde, so ioie auch Mci gute Pferde,
sind b.Uig verkaufen bei

Joseph K. Säger.
All'rtaiin 2>>n> U!, ua-.Äm

>U!!'Ü ui ÜNU.'Ü!!,

Bena,t,r>ct'»ger seine Freunde und Kunden,
so wie daS Pstblikni» überhaupt, daß er das
Kttischeumacher-Geschäft noch immer in alle»
deßen verschiedenen Zweiget an seinem alten
Standplätze ist dek Jobn Straße, in besagter
Stadt betreibt, allwo er jederzeit bereit ist,
auf die kürzeste Bestellungen, schön, gut und
wohlfeil zu verfertige» :

K»lschen, Coachees, Ckaisen, Volants,
Tilberries, Bnqgies, Giqs, Sulkies,

Razees, leichre Cpayer - Wögen,
jeder Art, Omnidnsse, :r. :c.

Anch er jederzeit auf Hand, ei» großes
Assortiment von St a b l - Sp r i n qs,
welche alle gut und dauerbast verfertigt sind.

Da er immer von den besten nnd erfabren-
sten Arbeitsleuten angestellt bält, und seine
Flibrwerke und Springs unter seiner
unmittelbaren Aufsicht aus d>» besten Mate-
rialien gemacht werden, so ist er immer wil-
lens zwei Jabre fnr feine Arbeit gut z» stebe».

Ausbeßeruiigku alter Fubiwerke werden
schnell und billig besorgt werd> n?nnd er ist

esonnen seine Artikel, entweter für baar
oder gute Versicherung, woblfeiler ab-

usetzeu, als sie irgend sonstwo gekauft wer-
e» können.
Er ist dankbar für bisberige reichliche Un-

lerstiitzung, »nd b> ffi durch pünktliche und bil-
lige Bedienung, dieselbe mich ferner mit gro-
ßem Zuwachs zu erbalteu.

Allciitauu, April 14, nq?4m

Peasc'6
gelnuterte (Essenz von

Andorn oder Candy.

Verlagsrecht gesichert.

I. Peafe nnd Sobn, i> dem sie ibre geläu-
terte Essenz ven Andorn am»ipf> bleu, wklcl e
so berul'Nit geaeu .sauste», Nerkäliuug, Hei-
serkeit, Eugbrnstigkeit, ick weres All emschöpf-
e,i. in der Sene und der B>n»,
Blurfreikii, Sch»npfen,ö erzflopfe», Druck?»
oder auf der Biust, Blauen Hu-
sten, Seitenstechen, fcliweres oder übermäßi-
ges Ansspeien und alle jene Kraiikbeite» die
,»r Aliszebriiiig fubreii, durch welche Tau-
fende als fallen und in ein frübzeitigrs
Grab gestürzt werden, fnr Bernachläßignng
was manche für eine einfache Z<erkält»ng bal-
len?wollten ergebenst anzeigen, daß sie täg-
lich die aller erfreulichsten Nac! richten von
deßen wuiiderbaien Folgen von all, n Tbeilen
der Ver. Sta uen empfangen Sebr v»le,
die sur nubeilsam gebalieu winden nnd tie
fast alle s>off»u»g rerloren balten, baben
dnich deßen V'ebr.iuch den größten Nutzen er-

fabren. Es kann obne die gei ingste Gefabr
gei.onimen werden, und ist >o angenebm, daß
Kiiidcr es mit Begierde esse». Die Huren
welche diese Znsammei,setznng bereits bewi, ki
bat den N»f welchen es r emznsolge unter
Peisonen erlangt, die, durch Ersabrung, im
Staude sind von deßen Wirkung j» »rtbeilen
?die bobe Meinnng, die Arrz,e »'on deßen
Eigenschaften baben, und die felgliche Anen,,
pfeblung, die sie erbielt, spricht deutlich und
uuvcrbolrn von deni Nutzen und Erfolge die-ser Medizin.

IQ"Der echte Artikel ist zu baben in der
Patriot Triirkerei.

Allentaun, März 30, »ig?3ni

Nener Confeklioner n. Frucht Ctohr.
Tcllicr und Carcy,

machen biermit den Einwobnern von Allen-
taun nnb dem Piiblikiimnberbanpi die Anzei-
ge, daß sie in der Hamilton Straße, etliche
Tbnren oberbalb Pretz, Säger und Co's Har-
tewaaren Stobr, in dem Hanse frnber von
Henrn Reichert bewobnt, einen neiien und
vollständige» Stobr von alle» Arten

Zuckerwaaren nnd auswärtigen und
einbeiniischen Fruchten,

eröffnet baben, webte sie zn sebr billigen
Preißen, beim Große» und Klki»e»,zum Ver-
kauf anbieten.

! Stobrbalter iniLande nnd j>ändler in ?»
ckerwaaren werden es zu ibrem Vortbeil sin-

ken, wenn sie bei ibnen anrufen, indem sie
ibre Znckerfachen alle selbst aus dem besten
Zucker verfertigen, nnd zu den Pbiladelpbier
preisen verkauf«n Auch können jede Art

auf die kürzeste Bestellung ver-
fertigt werden.

Desgleichen balten sie verschiedene Sorten
von den besten Arten d. legale Weine, jede
Art Bitters, nnd von den beste» Syrups zum
Verkauf.

?ie boffe» durch pünkllicl e Bedienung nnd
billige Preise einen Tbeil der öffentlichen
Gewogenbeit zu erhalte».

Mai 12, nq?vMjaw

William I. Martin,

Benachrichtiget biermit die Einwobner von
Alleniann und das Publikum ül'erbaupt,daß
er einen P 112 e r d e in i e t b s - S t a ll er-

öffnet bat, gerade binterbalb der Reformirten !
«i irche in dieser Stadt, allwo jederzeit gemie-
tbet werden können :

Von den besten und sichersten Pferden,
zum Reiten oder Fabren, so wie auch jede
Art ein- nnd zwei-spänuiae Fubrwerke, zc
Da er immer von den bestcn Knischer bält,

>so können Personen die es wnnschru, mit Si
!cherbeit an irgend einen Lrrgebracl't werden
Auf Befebl werden Pferde und Fubrwerke zu

! Personen an irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht; und übrrbanrt keine Mnb», soll er-
spart nxrdkN i» Erfiittiing aller Bcfeble.

Seine Preist, sind b li g, und er boffi
>durch pünktliche Bedieuusg gufreichliche
! terstützung. °

l Apill 21, na "N

Sch'ui'er i.i Alleniaun,
B> i ieut siit> dieser Gilkgeul'elt si ine» Kun- i

den und dem P"blcknn, Überhaupt anzuzeigend
daß er das Schn e i rge s ch äf» iiocl»
immer betreibt, und daß er feinen Wodiio,»
in das neuerbaute Haus des Hrn. Jacob
ger, einige Thüren unterbalb Pretz, Säger
und Eomp's. Stobr und beinahe gerade dem !
Gasthause dcS Joh» Groß gegenüber,verlegt'
bar. allwo er diejenigen die ihm sein Zutrau,
en schenken piinkllich und billig bedienen wird.

Er ist dankbar für Kisker genvßene Kund-
schaft und suhlt sich überzeugt, daß er sich der
Gunst des Publikums an seiner neuen Woh-Mnuug sernerbin würdig machen wird.

Er ist auch Agent für George E. Wklker'S
"Amerikanische» System zum Ausschneiden"
und ladet daber die Schneider im Lande ein,
bei ibm anzurufen und es in Augenschein zu
nebmen.

April 7, nq?gm

Ernfttichc Nachricht.
Alle diejenigen, welche an den Unterschrie-

benen noch Snbfrnpuonsgeld für den "Lecba
!Patriot,".'"Lebigb Jedrnnl," oder für Be-
kanntmachungen und schuldig
sind, werden biermit ernstlich ersucht zwischen
jetzt und dem lsten September näch.

stens, an il'n abznbezable i, Solche welcl>e
diese Nachricht versäumen, können sich versi-
chert balten daß sie e»i, enGruß, im

, Namen des Staats naä' dieser Zeit erhalten
werten. Uuter,r,ch?i>tkrkann bis zum 1. Juny
in der Druckerei g funden wrrde». wn sei»?
Bucher sind, und w>' er beieit ist wit e nem
jeden abzurechnen. Da er sei, GrMäftauf«

dat f>> hofft ei daß feine Kunden das
Rückständige sobald wie möglich abtragen
w-rde».

G. A. Sage.
Allentaun, März 24. »q?i-M

Engle' s
Patcntirtc Vienenkörbc.
Die Unterzeichnete» bieten biermit dem

Pttblikum den von Martin Engel er«
fundenen Bienenkorb zum Verkauf an ; der-
selbe ist so einge, ickitet, daß man durch die
Gläser immerfort das Innere der Stöcke se-
heir und den Honia herausnehmen kai,n, ob«
ne eine Biene zu todten. Auch sind die Bie-
ue völlig vor den Würmer» gesichert,

Die Körbe sind z» sehen bei Hrn. Ricks,'cker
»»weit der lniberischen Kirche in der Andrew
Straße, oder bei Groß's Hotel in der Ha«

' miltvn Sliaße.
I. (5. Sloan, und Comp.

i ist einer der Bienenkörbe bei A.
i Worman's Springe ausgestellt, wo mau die
, Bienen an der A-beit sebeu kann.

Mai2V, nq?l!ui

War« u tt g.
j Da wir sicher in Erfabrung gebracht ha-
lben, daß Ebar les Mener s, der von nns

anaestellt war Unterfchreiber fnr d. n "Liber-
alen Beobachter" zu sammeln, von vielen Un-

, tersitreiberiiGeld fnr nns eingenommen obne
, dasselbe bis jetzt an nns bezahlt zu baden,
> und dieses zwar unter dem falschen Borge»

ben : daß er der Herausgeber selbst oder ein
, iZomvagnon desselben sei, so benachrichtigen

> wir nnsere rewective» Kunden biermit, daß
er so wenig das eine >vie das andere ist ?daß
solches Vorgeben durch ibm erlogen war,
und daß wir ibn nie antborisirt hätten Meld
für uns einzufordern, gewiß nicht um es für
sich zu bebalten. Und da der gedachte HerrMeyers jetzt jedes zusammentreffen mit uns
zu vermeiden sucht, so können wir nicht er,
warte» daß er nns je ehrlich zu bezabien ge-
denkt, wir warnen daber hieimit Alle und
Jeden, nichts an den gedachten Patron zu be-
zabien was nns zukommt. nichts
verlieren will der merke sich dieses, so wird
er und wir selbst, für Schaden gesichert sein.

Ar n old Pu well e.
Herausgeber des Liberale Beobachter.

Reading. Juni 1 184!.

Nachricht.
Da der Unterzeichnete jetzt diese Gegend

verlassen bat, so benachrichtiget er biermit
jene welche ibm noch für Zeitungsgeld oder
für Bekanntmachungen und Driicker-A'beit
schuldig sind, daß er seinen Bruder P. Au-
qiif'us Säge, als Agent angestellt bat,
um die Gelder einzutreiben und seine Bücher
aufjiisetteln. Diejenigen welche daber noch
an ibn schuldig sind, können das Rückständige
in der truckerei abbezablen,

Unterzeichneter dankt biermit jenen seines
freunde, welche ibre Rückstände bis bierbe?
abaetragen baben, und bofft, daß die Uebri-
gen ein gleiches tbnn werden, damit er nichr

! in die Uninnebmlichkcit versetzt wird, ändert
Mittel anzuwenden.

»c?» Diejenigen, welche noch rechtmäßige
?Inf> rderiina?n an Unterzeichneten baben de-
lieben ibre Rechnungen sogleich bei obenbe»
namren cinzubänbigen.

G A. Sage.
Juni 2. km?n?

GescllschaftS - Anjlößnng.
Die Geschäfts-Verbindung, welche feitbei

»nter der Firma von Fatzinger und B i-
r y, in der Butfcberei, bestanden bat, ist un,
ter dem Listen Avril, mit beiderseitiger Be-
willigung .lufaelößt worden. Alle solche wel-
che noch an besagte Firma schuldig sind, ksn»
»en ibre Rechnng bei dem Unterzeichneten ab»
schließen, welcher die Bücher zu diesem End»
zw>cr in .fanden hält.

Das Geschäft wird wie früber, an dem al-
ten Standplatz von dem Unterzeichneten fort-
getrieben.

Johl» Fatzinger.
Allentaun, April 28.

"

iiq-Lm

Zu verkaufen.
Ein prächtiger Pier-Pferde Wagen mit ei-

nem neuen stark gemachten Baddy, ist durchprivat Handel zu verkaufen. '.'rädere er«
fqhrt mo» in der Druckerei des

Lecha Patnots.
April 7, nq?bv


